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Warum wir das Projekt «Kochen mit Flüchtlingen» machen 
 

In unserer Region leben Flüchtlinge und Einheimische mehr nebeneinander als 
miteinander. Die Rheinkrone ist abgelegen. Es ist für Einheimische wie für 

Flüchtlinge schwierig miteinander in Kontakt zu kommen. 
 

Viele Einheimische möchten euch kennenlernen und etwas mit und für euch tun, 
wissen aber nicht wie und was. Viele von euch möchten Kontakte zu Einheimischen. 

Bei Kochen mit Flüchtlingen erhalten alle die Möglichkeit dazu. 
 

In den Medien wird oft vom «Flüchtlingsproblem» berichtet. Flucht und Migration 
gab es schon immer. Wir empfinden es als Bereicherung, euch und eure Kulturen 

kennen zu lernen. 

 
Zusammenleben ist wichtig, und das geht nur über persönliche Kontakte. Das 

Projekt «Kochen mit Flüchtlingen» schafft Raum für Gespräche. Wir möchten damit 
Horizonte erweitern, Vorurteile abbauen und gegenseitigen Austausch fördern. 

 
Das “Kochen mit Flüchtlingen“ ist eine Chance für euch. Hier könnt ihr den 

Einheimischen eure Kultur zeigen, dass ihr Kontakt wollt und offen seid. Ohne dass 
ihr Kontakt sucht, haben die Einheimischen keine Chance, zu sehen wer ihr seid. 

 
Wir machen das “Kochen mit Flüchtlingen“, weil wir euch als gleichwertige 

Menschen unserer Gesellschaft sehen, weil wir mit Allen auf Augenhöhe leben 
wollen. 

Wir werden von niemandem dafür bezahlt. 
 

Susanne Gross, Rita Juon, Dani Schläpfer 

 


